
Vorwort
Das vorliegende Heft 57/2006 der Religionspädagogischen Beıträge vereıint als e_
nes  7 Heft dus verschıiedenen relıg1ionspädagogischen rbeıtsfeldern und g1bt
Einblicke die 1e aktueller Forschungen des aC:
Eınen ersten kzen: ZWEe1 Beıträge, die dıe asthetische Diımension relıg1ösen Ler-
NEeNS fokussieren. Stefan er schre1 und analysıert dıe Wechselwirkung VOIl

ahrnehmung und Gestaltung als den beiıden elementaren Prozessen asthetischen Ler-
NCN und formulıert Leıitlinien für eine asthetisch dimens1ionilerte Praxıs relıg1ösen Ler-
1CHS udia (artner enkt die Aufmerksamkeit auf eın bisher brachliegendes For-
schungsfe und legt den einer asthetisch orlentierten Fachdidaktik für den Re-
lıg1onsunterricht in der gymnasıalen ers VOL, der zugleich Brücken schlägt ZWI-
schen fachdıdaktischen Ansätzen des unst- und des Relıgionsunterrichts.
Brücken semiotischen Ansätzen chlagen dıie ZWwel Tolgenden Beıträge Manfred
Riegger orei die Metapher des Fußballspiels auf und spiegelt In die Konturen einer
die symbolısche Ommunıkatıon den ıttelpu: rückenden Relıgionsdidaktik, die
sıch zugle1c als Element einer symbolısch-kritischen iIschen 1 heologıe versteht.
Andreas Prokopf bezieht sıch auf die Ergebnisse einer qualitativ-empirischen Untersu-
chung und verdeuülic dıie semilotische Dımension korrelationsdidaktisch konziplerter
Lernprozesse. Er entfaltet einem eıispiel der gymnasıalen ers Grundlagen
einer semilotisch-korrelativen Unterrichtsplanung.
Dem Bereıich der Hıstorischen Religionspädagogik ist der Forschungsbericht Zzuzuord-
NCN, In dem Werner Sımon Ergebnisse und Desıiderate hıstorisch-religionspädagogischer
Untersuchungen ZUT Geschichte der katholischen Religionspädagogik In Deutschland 1mM

Jahrhundert üundelt und pomtiert. KlIaus zeßling erinnert dıie el  nde Heraus-
orderung des 1mM letzten Driıttel des 20 ahrhunderts inıt!lerten Programms der "Kurz-
formeln des Glaubens Er erschließt empirische SOWI1E Ssystematıisch-, ıblısch- und
praktisch-theologische Zugänge dem diesem Konzept beschlossenen relıg10Nsd1-
daktischen eiıner Elementarıisierung des auDens Das Intens1Iv und
breit erprobte Programm eiıner ‘Kındertheologie’ ist ema des Beıtrags VON Bernhard
Grümme. Br ündelt und problematıisiert rträge der bısherigen Forschung und ordnet
diese In einen integrierenden Ansatz einer Theologıie VOIN, mıt und für inder(n eın
Roland Kollmann thematıisıert Herausforderungen und Dringlichkeiten eiInes Identität In
eInem kulturell und el1zÖös pluralen Kontext fördernden interrel1ig1ösen TNeNSs In kOon-
tessionellen Kındertageseinrichtungen und ruft einen Lernort in Erinnerung, der reli-
gionspädagische ufmerks  (l verdient
In der Rubrık „Neu gelesen“ spricht AUS Önl2 den T  ng Von Peter Jansen
erarbeıteten hrplan für den katholischen Religionsunterricht In der Grundschule In
Nordrhein-Westfalen „Erfahrung und Gl (197 /1974), In dem selnerzeıt 1Im katho-
ischen Bereich ZU)  z ersten Mal orgaben der Curriculum- LTheorıie und eiıner erfah-
rungsorljentierten Religionsdidaktik konsequent wurden
Wiederum werden auch In diesem Heft in Rezensionen I NEUETE wissenschaftliıche
Fachveröffentlichungen vorgestellt, dıe WIT hrer Aufmerksamkeıiıt empfehlen.
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